
Urteil des Gerichts vom 19. Oktober 2011 — Frankreich/ 
Kommission 

(Rechtssache T-139/06) ( 1 ) 

(Nichtdurchführung eines Urteils des Gerichtshofs, mit dem 
eine Vertragsverletzung eines Mitgliedstaats festgestellt wird 
— Zwangsgeld — Erlass gewisser Maßnahmen durch den 
Mitgliedstaat — Zahlungsaufforderung — Zuständigkeit 

der Kommission — Zuständigkeit des Gerichts) 

(2011/C 347/39) 

Verfahrenssprache: Französisch 

Verfahrensbeteiligte 

Klägerin: Französische Republik (Prozessbevollmächtigte: zu­
nächst E. Belliard, G. de Bergues und S. Gasri, dann E. Belliard, 
G. de Bergues und B. Cabouat) 

Beklagte: Europäische Kommission (Prozessbevollmächtigte: T. 
van Rijn, K. Banks und F. Clotuche-Duvieusart) 

Streithelfer zur Unterstützung der Beklagten: Vereinigtes Königreich 
Großbritannien und Nordirland (Prozessbevollmächtigte: S. Beh­
zadi-Spencer, T. Harris und C. Murrell) 

Gegenstand 

Klage auf Nichtigerklärung der Entscheidung K (2006) 659 
endg. der Kommission vom 1. März 2006 über die Aufforde­
rung zur Zahlung des Zwangsgelds, das in Durchführung des 
Urteils des Gerichtshofs vom 12. Juli 2005, Kommission/ 
Frankreich (C-304/02, Slg. 2005, I-6263), geschuldet wird 

Tenor 

1. Die Klage wird abgewiesen. 

2. Die Französische Republik trägt ihre eigenen Kosten und die Kos­
ten der Europäischen Kommission. 

3. Das Vereinigte Königreich Großbritannien und Nordirland trägt 
seine eigenen Kosten. 

( 1 ) ABl. C 165 vom 15.7.2006. 

Urteil des Gerichts vom 12. Oktober 2011 — Dimos 
Peramatos/Kommission 

(Rechtssache T-312/07) ( 1 ) 

(Finanzielle Beteiligung an einem Umweltvorhaben — LIFE 
— Entscheidung der teilweisen Einziehung des gezahlten Be­
trages — Bestimmung der im Rahmen des finanzierten 
Vorhabens übernommenen Verpflichtungen des Begünstigten 

— Vertrauensschutz — Begründungspflicht) 

(2011/C 347/40) 

Verfahrenssprache: Griechisch 

Parteien 

Kläger: Dimos Peramatos (Perama, Griechenland) (Prozessbevoll­
mächtigte: Rechtsanwälte G. Gerapetritis und P. Petropoulos) 

Beklagte: Europäische Kommission (Prozessbevollmächtigte: M. 
Condou-Durande und A.-M. Rouchaud-Joët im Beistand von 
Rechtsanwalt A. Somou) 

Gegenstand 

Klage auf Nichtigerklärung oder, hilfsweise, auf Änderung der 
Entscheidung E(2005) 5361 der Kommission vom 7. Dezember 
2005 über die dem Dimos Peramatos (Gemeinde Perama) über­
mittelte Belastungsanzeige Nr. 3240504536 zur Einziehung der 
finanziellen Beteiligung, die von der Kommission im Rahmen 
der dem Dimos Peramatos durch die Entscheidung 
K (97)/1997/endg./29 vom 17. Juli 1997 gewährten Beihilfe 
gezahlt worden war 

Tenor 

1. Die Klage wird abgewiesen. 

2. Der Dimos Peramatos trägt seine eigenen Kosten und die Kosten 
der Europäischen Kommission einschließlich der durch das Ver­
fahren des vorläufigen Rechtsschutzes entstandenen Kosten. 

( 1 ) ABl. C 283 vom 24.11.2007. 

Urteil des Gerichts vom 18. Oktober 2011 — SLV 
Elektronik/HABM — Jiménez Muñoz (LINE) 

(Rechtssache T-449/08) ( 1 ) 

(Gemeinschaftsmarke — Widerspruchsverfahren — Anmel­
dung der Gemeinschaftsbildmarke LINE — Ältere nationale 
Wort- und Bildmarken Line — Teilweise Zurückweisung der 
Anmeldung — Relative Eintragungshindernisse — Verwechs­
lungsgefahr — Art. 8 Abs. 1 Buchst. b der Verordnung (EG) 
Nr. 40/94 (jetzt Art. 8 Abs. 1 Buchst. b der Verordnung (EG) 

Nr. 207/2009)) 

(2011/C 347/41) 

Verfahrenssprache: Deutsch 

Verfahrensbeteiligte 

Klägerin: SLV Elektronik GmbH (Übach-Palenberg, Deutschland) 
(Prozessbevollmächtigter: Rechtsanwalt C. König) 

Beklagter: Harmonisierungsamt für den Binnenmarkt (Marken, 
Muster und Modelle) (Prozessbevollmächtigte: R. Manea) 

Anderer Beteiligter im Verfahren vor der Beschwerdekammer des 
HABM: Angel Jiménez Muñoz (Gelida, Spanien) 

Gegenstand 

Klage gegen die Entscheidung der Vierten Beschwerdekammer 
des HABM vom 18. Juli 2008 (Sache R 759/2007-4) in Bezug 
auf ein Widerspruchsverfahren zwischen Angel Jiménez Muñoz 
und der SLV Elektronik GmbH
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